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WSV Sport

Vom 9. bis 15. August 2021 

fand in Wroclaw die Junioren-

weltmeisterschaft statt. Mit 333 

und 337 Ringen zeigte Jona-

than Vetter eine gute Leistung 

und belegte mit 670 Ringen den 

4. Platz. Bei den Finals zeigte er 

im 1/16-Finale gegen Artem Ov-

chynnikov aus der Ukraine (6:0) 

und im 1/8-Finale gegen den 

Belgier Theo Carbonetti (7:3) 

eine souveräne Vorstellung. Im 

1/4-Finale lieferte er sich gegen 

Nicholas D‘Amour von den 

Jungferninseln einen heißen 

Juniorenweltmeisterschaft Bogen in Wroclaw (Breslau) Polen
Jonathan Vetter holt die Bronzemedaille bei der Juniorenweltmeisterschaft

Tanz. Nach einer 5:1-Führung 

kassierte Jonathan noch den 

Ausgleich zum 5:5, so dass ein 

Stechpfeil über den Einzug ins 

Halbfinale entscheiden musste. 

Mit einer besseren 9 zog er ins 

Halbfinale gegen den Russen 

Stanislaw Cheremiskin ein. Die-

ser ließ Jonathan keine Chance 

und entschied das Match mit 

6:0 klar für sich. Am Sonntag 

war dann der große Tag, das 

Bronzefinale: Buianto Osorov 

aus Russland gegen Jonathan 

Vetter.

Buianto Osorov war für Jona-

than kein Unbekannter, hatte 

er doch zusammen mit Elisa 

Idensen im Mixed-Team gegen 

Buianto Osorov und seine Team-

kollegin aus Russland geschos-

sen. Auch hier standen sich bei-

de im Bronzefinale gegenüber. 

Russland gewann mit 5:1 und 

holte sich die Bronzemedaille.

Äußerlich gelassen gingen bei-

de Schützen in den Wettkampf. 

Buianto Osorov eröffnete das 

Match mit einer 9, Jonathan mit 

einer 10.  Es folgten eine weite-

re 10 und eine 9. Am Ende des 

ersten Satzes stand es 29:28 für 

Jonathan und somit die ersten 

zwei Punkte. Im zweiten Satz 

schoss Jonathan solide weiter 

und konnte sich die nächsten 

zwei Punkte holen (28:27). Im 

dritten Satz schossen beide Ath-

leten 26 Ringe und es kam zu 

einer Punkteteilung. Nun stand 

es 5:1. Jonathan fehlten noch 

zwei Punkte, um das große Ziel, 

den Gewinn der Bronzemedail-

le, zu verwirklichen.                               

4Bei der Juniorenweltmeisterschaft konnte Jonathan Vetter den größten Erfolg seiner Karriere erzielen
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Juniorenweltmeisterschaft Bogen in Wroclaw (Breslau) Polen
Jonathan Vetter holt die Bronzemedaille bei der Juniorenweltmeisterschaft

Doch Buianto Osorov kämpfte 

sich in das Match zurück und 

holte mit 28:27 seine ersten 

zwei Punkte. Nun stand es 5:3. 

Die Frage war, kann Jonathan 

wieder an seine Leistung der 

Wettkämpfe 1 und 2 anknüp-

fen? Marc Dellenbach, Bundes-

trainer Junioren, motivierte ihn 

noch einmal und dann ging es 

in den 5. Satz. Buianto Osorov 

begann mit einer 9, Jonathan 

schoss ebenfalls eine 9. Der 

zweite Pfeil ging bei beiden 

wieder in die 9. Hochspannung 

zu Hause in Gechingen bei sei-

ner Familie, im Heimatverein SV 

Gechingen, wo Jonathan das 

Bogenschießen erlernt hat, in 

Ditzingen bei seinen Vereins-

mitgliedern, in Welzheim bei 

seinem Bundesligateam. Alle 

drückten Jonathan ganz fest 

die Daumen. Der letzte Pfeil in 

diesem Match flog bei Buianto 

in die 8. Das war die Chance für 

Jonathan, aber erstmal musste 

der Pfeil geschossen werden 

und im Gold ankommen. Und 

was für ein Schuss – ein X – und 

damit Bronze! Überall war die 

Freude groß, der Junge hatte 

es geschafft! 

Herzlichen Glückwunsch!

Mit einem X beendete Jonathan 

seinen internationalen Auf-

tritt in der Juniorenklasse. Ab 

nächster Saison wird er in der 

Herrenklasse starten.                                                                                  

                                         (ah)

Jonathan Vetter auf dem Siegerpodest mit der Bronzemedaille bei der Juniorenweltmeisterschaft Bogen

Als WM-Dritter in Wroclaw (Breslau) krönte Jonathan Vetter seinen letzten internationalen Auftritt in der 
Juniorenklasse

4
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Jonathan, du hast gerade den bisher größten Erfolg deiner noch jungen Karriere 

errungen. Wie fühlt man sich als WM-Dritter im Einzel?

Natürlich bin ich überglücklich, es so weit geschafft zu haben. Andererseits ist immer 

etwas Wehmut dabei durch das verlorene Finale im Mixed-Team. Auch ändert sich durch 

die Medaille ja nichts, ich muss bei den Wettkämpfen immer noch genauso viele Ringe 

schießen wie die anderen auch, um vorne mit dabei zu sein. Aber ganz klar ist, dass 

die Medaille für immer mir gehört und ich auch noch in Zukunft davon erzählen kann, 

worauf ich auch ein bisschen stolz bin.

Wie schaffst du es, bei einem so großen Wettkampf mit dem Druck umzugehen? 

Verrätst du uns einige deiner Tricks?

Tipps und Tricks kann ich leider keine geben. Ich denke, da spielen viel die Er-

fahrung und die Anzahl der Einsätze eine Rolle. Mittlerweile hat sich eine ge-

wisse Routine und dadurch auch eine Gelassenheit eingespielt. Aber ganz 

wichtig ist, dass man schlechte Erfahrungen akzeptiert und weitermacht.   

Wie stellst du dich auf deine Gegner ein?

Am liebsten gar nicht. Je weniger ich im Vorfeld weiß, desto weniger kann ich mir dar-

über Gedanken machen. Weiß ich es aber doch, ändert es eigentlich auch nichts, denn 

schlussendlich gewinnt oder verliert man durch seine eigene Leistung und nicht, weil 

man besonders viel oder wenig über seinen Gegner wusste. Dafür ist Bogenschießen 

zu wenig von Taktik geprägt. Schieße ich eine 30, habe ich sicher einen Punkt, egal 

was mein Gegner macht.

Wie wird man so erfolgreich? Beschreibe uns einige deiner Stationen bis zu 

dieser WM! 

Um schlussendlich einen solchen Erfolg zu haben, gehört natürlich auch eine ordent-

liche Portion Glück dazu. Aber auf dem Weg dahin habe ich eigentlich alle Stufen der 

einzelnen Kader durchlaufen. Die einen mehr, die anderen weniger, aber alle habe ich 

gesehen: Das normale Vereinstraining im Württembergkader. Dann kam der Wechsel 

nach Ditzingen, um dort unter der Aufsicht von Antje zu trainieren und zu wachsen. 

Dann der Aufstieg in das LLZ und Teilnahmen an den Ranglisten. 2017 dann die erste 

internationale Teilnahme (ohne im C-Kader zu sein). Relativ spät die Aufnahme in den 

C-Kader im letzten Jugendjahr. Von dort aus ging es recht schnell in den Erwachse-

nen-Kader (nicht offiziell, aber zu den Lehrgängen etc. u.a. durch deutschen Rekord der 

Erwachsenen im ersten Juniorenjahr bei der Sichtung). Zudem mein erster Weltcup im 

ersten Jahr der Junioren. Erste internationale Medaillen z. B. 2. Platz Mixed EM (2018) 

oder 1. Platz Junioren-Cup (2019). Fortan mein Training im Kader der Erwachsenen unter 

Oliver Haidn und Marc Dellenbach sowie weiteres Heimtraining in Ditzingen. Aber alles 

in allem ist wichtig, dass ich immer nur das getan habe, was mir Spaß gemacht hat.     

Interview mit Jonathan Vetter nach dem Gewinn der Bronzemedaille

•
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Im Innern des WSV-Containers war auch Platz, wo die aktuelle               
Berichterstattung zu den Erfolgen der WSV-Sportler über den Face-
book-Kanal der WSV-Jugend erfolgte

Im Mai 2021 fiel die Entscheidung beim Deutschen Schützenbund: 

Es wird Deutsche Meisterschaften in den zahlreichen Disziplinen ge-

ben. Immer unter dem Vorbehalt einer möglichen Absage begann 

auch das WSV-Sportteam mit den Planungen hinsichtlich der DM auf 

der Olympiaschießanlage. Bereits bei der Ausschreibung und den 

zahlreichen Hinweisen zu „Verhaltensregeln“ vor Ort war eines klar: 

Einen Ablauf wie in den letzten Jahr(zehnt)en wird es nicht geben 

können. Den schmerzlichsten Einschnitt traf damit das WSV-Zelt, 

das bislang als Kommunikationszentrale und Treffpunkt, aber auch 

mit seinem Verpflegungsangebot die WSV-Starter vor Ort verwöhn-

te. Klare Anweisung von Seiten des Ausrichters: Es darf keinerlei 

Verpflegungsangebote geben, die Starter dürfen nur jeweils eine 

Begleitperson mitbringen, Anreise letztlich nur für den Wettkampf 

und dann sollte das Gelände wieder verlassen werden. Alles natür-

lich unter den bekannten 3G-Vorgaben. Die Sicherheitskontrollen 

waren angewiesen, keine Personen ohne Impf-, Genesungs- oder 

Testnachweis auf das Gelände zu lassen. 

DM München 2021 
– Eine etwas andere Veranstaltung

Anders als in den vergangenen Jahren gab es bei der diesjährigen 
DM in München-Hochbrück kein WSV-Zelt, sondern nur einen Con-
tainer mit 6 x 2 m

Aber auch die Landesverbände waren angehalten, ihr Personal vor 

Ort so gering als möglich zu halten. Von Seiten des WSV waren 

daher lediglich der 2. Vizepräsident Klaus Koch mit der Landes-

jugendleiterin Katrin Rudau durchgängig vom ersten bis zum 

letzten Tag vor Ort. Unterstützt wurden sie temporär von Lan-

dessportleiter Rainer Hanisch und Landesgeschäftsführer Günter 

Schray. Als Anlaufstelle standen den Landesverbänden lediglich 

6 x 2 m große Container (immerhin mit einem Fenster und einer 

Heizung, Koch- und Kühlmöglichkeit ausgestattet) zur Verfügung. 

Aber – trotz begrenztem Platzangebot konnte der Containerraum 

wohnlich eingerichtet werden und war auch Rückzugsort bei dem 

teils sehr regnerischen Wetter. Über die gesamten 11 Tage wurde 

der WSV-Container von den WSV-Startern aufgesucht, es gab 

einen Kaffee, kleinere oder größere Probleme wurden gelöst und 

vor allem erfolgte hier die Berichterstattung zu den Erfolgen der 

WSV-Sportler über den Facebook-Kanal der WS-Jugend. Immer 

topaktuell konnten so die Daheimgebliebenen einen Eindruck von 

der Veranstaltung gewinnen. 

Auch wenn die Deutschen Meisterschaften 2021 in München sicher-

lich anders als im Vergleich zu den Vorjahren waren – durchgängig 

war zu hören, dass es endlich wieder eine Gelegenheit gab, sich im 

sportlichen Wettkampf zu messen und den geliebten Schießsport 

auszuüben. Die damit verbundenen Strapazen haben sicherlich 

alle WSVler gerne auf sich genommen.                                     (gs) 

4

WSV Sport
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Trotz begrenztem Platzangebot konnte der WSV-Container wohn-
lich eingerichtet werden. Er war auch Rückzugsort bei dem teils sehr 
regnerischen Wetter.

Kein Gedränge auf dem Weg zu den 
Containern der Landesverbände bei 
der DM 2021

WSV Sport

4

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT 2021

Medaillenspiegel Jugend
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Deutsche Meisterschaft SportschießenDeutsche Meisterschaft Sportschießen

Wir gratulieren allen SiegernWir gratulieren allen Siegern

WSV Sport

4



11SWDSZ 10/2021

Deutsche Meisterschaft SportschießenDeutsche Meisterschaft Sportschießen

Wir gratulieren allen SiegernWir gratulieren allen Siegern
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Michael Pares
Pistole 9mm 

Herren IV

Adrian Stummvoll
Luftgewehr 

Jugend

Alexander Schell
Pistole 9mm

Herren I

Alexander Schell

Andreas Stock

Michael Pares

Michael Dreher
Luftpistole 

Schüler

Gold

WSV Sport

Gerik Mahler
Luftgewehr 3 Stellung 

Schüler

Wir gratulieren
Wir gratulieren

4
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Michael Dreher
LP Mehrkampf

Schüler

Joachim Haller
LP 

Herren III

Nils Friedmann
KK Liegend 
Junioren II

Silke Hüsing
Flinte Trap
Damen II

Max Braun
KK Liegend

Herren I

WSV Sport

Nele Stark
KK Liegend 

Juniorinnen II

Erich Huber
30m Armbrust 

Herren III

Gold

4

Sascha Schäfer
Pistole .45 ACP

Herren I
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Heike Bayer, Claudia Madronitsch, Dorota Raiber

SGi Gaildorf

Walter Penzeck, Gerd Ulbrich, Walter Lindner

SGi Stuttgart

Joachim Haller, Wilhelm Grampes, Wolfgang Lang

SGes Göppingen

Gold

WSV Sport

4
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Michael Klein
GK - Freigewehr 

Herren I

Adrian Stummvoll
KK 3x20
Jugend

Heike Bayer
KK 3x20 
Damen III

Alexander Schell
Pistole .45 ACP

Herren I

Felix Scherand
Armbrust
Junioren I

Denis Weingart
KK 3x20 
Herren III

Silber

Wir gratulieren
Wir gratulieren

WSV Sport

4
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Günther Schwarz
LP 

Herren III

Stark Nele
KK 30x40

Juniorinnen II

Walter Lindner
Armbrust 
Herren IV

Anita Wolf
KK Liegend
Damen III

Walter Lindner
LG 

Herren IV

Anita Mangold
KK 30 Schuss

Herren I

Stefan Kneile
SH1 / AB1 m 
Ohne Hilfsm.

Colin Fix
KK Liegend

Herren I

Hugo Fries
LP 

Junioren I

WSV Sport

4
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Britta Weil
Armbrust 
Damen I

Marius Jean-Luc Petter
KK-Liegend 

Jugend

Silber

Gerd Ulbrich, Walter Lindner, Gebhard Fürst

SGi Stuttgart

Kornelia Fischer, Marcella Schaich, Sylvia Reizner

SGi Ennetach

Marius Jean-Luc Petter, Adrian Stummvoll, 
Moritz Paul Gelbing

SV Gundelsheim-Böttingen

Matthias Lindner, Constantin Wolf, Florian Reitz

Bösingen

WSV Sport

4
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Michael Klein, Jochen Hoffmann, Veronique Münster

SV Fenken

Ronja Weidmann, Janina Link, Nele Stark

SAbt Niederstetten

Michael Klein
KK 3x40

Leonard Berner
Flinte Trap

Schüler

4
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Marius Jean-Luc Petter
Luftgewehr

Jugend

Matthias Raiber
KK 3x20
Herren III

Louis Fürst
30m Armbrust

Herren I

Moritz Paul Gelbing
KK 3x20
Jugend

Clemens Bolz
Pistole 9mm

Herren I

Bronze

Wir gratulieren
Wir gratulieren

4

Clemens Bolz
Pistole .45 ACP

Herren I
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Anita Mangold
KK Liegend 

Damen I

Julian Kumpf
KK Liegend 
Junioren II

Ronja Weidmann
KK-Liegend 

Juniorinnen II

Chantal Klenk
Armbrust 
Damen I

WSV Sport

Brigitte Ortolf
LP

Damen IV

Nele Stark
KK 30 Schuss 

Junioren I

Nils Borrmann
25m Pistole 
Junioren I

Sonja Streckfuß
KK 3x20
Damen III

Moritz Paul Gelbing
KK Liegend

Jugend

4

WSV Sport
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Robin Walter
LP

Markus Gräwe, Heike Bayer, Dorota Raiber

SV Hattenhofen

Michael Dreher, Finja Bischofberger, Leonardo Massi

SV Vilsingen

Urs Baumann, Louis Fürst, Gebhard Fürst

SGi Stuttgart

Marius Jean-Luc Petter, Adrian Stummvoll, 
Moritz Paul Gelbing

SV Gundelsheim-Böttingen

Marius Jean-Luc Petter, Adrian Stummvoll, 
Moritz Paul Gelbing

SV Buch

4
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Benjamin Hügler, Chantal Klenk, Britta Weil

Armbrust-Sport-Club Göppingen

Marco Schneider, Joel Starkov, Markus Münig

Deutschmeister-Schützengilde 1478

Marco Schneider, Markus Münig, Alexander Meyer

Schützenkameradschaft Dachtel

Colin Fix, Max Braun, Bernd Fränkle

SV Neidlingen

WSV Sport

•
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Sophia Siebert (SchGi Welzheim) und Finja Hermann (SV Laupheim) blie-
ben beim DM-Start in Wiesbaden von der Schlechtwetterfront verschont 4

WSV Sport

Vom 10. bis 12. September 2021 fand in Wiesbaden die Deutsche 

Meisterschaft der Bogenschützen WA720 statt. Bei sehr unter-

schiedlichen Wetterbedingungen wurden die Deutschen Meister 

ermittelt. War es am Freitag bei den Compoundschützen leicht 

bewölkt und fast windstill, so mussten die Herren, Damen und 

Junioren sich einer sehr langen Dusche hingeben. Der erste Durch-

gang wurde noch bei sonnigem Wetter absolviert, aber pünktlich 

zum zweiten Durchgang hatte das Wetter kein Erbarmen und eine 

Schlechtwetterfront zog über Wiesbaden. Es schüttete wie aus Ei-

mern und da half auch keine Regenkleidung mehr. Zum Schutz vor 

dem Auskühlen des Körpers und dem damit verbundenen Verlieren 

der Feinkoordination (kalt werden der Muskulatur, Verkrampfung) 

wurden beim Pfeileholen warme Jacken übergezogen. Die meisten 

Schützen nahmen es gelassen hin und stellten sich der Situation. 

Wer bei solchen Witterungsbedingungen schon häufiger trainiert 

hatte, konnte jetzt seine Erfahrungen voll ausspielen. Der Tab muss-

te vor Wasser geschützt werden (um ein Rutschen an der Sehne 

zu verhindern), die Pfeile und der Bogen mussten vor Antritt der 

nächsten sechs Wettkampfpfeile von Wasser befreit werden und 

vor allem musste der gute alte Bleistift wieder aus dem Bogenkoffer 

herausgeholt werden. An ein Aufschreiben der Wertungspfeile mit 

Kugelschreiber war nicht mehr zu denken. Während der Warte-

zeiten drängten sich die Sportler unter den Zelten und verfolgten 

genau, wo die Pfeile der anderen Schützen bei diesen Witterungs-

verhältnissen hinflogen. 

Deutsche Meisterschaft der Bogenschützen WA720 in Wiesbaden
Goldmedaille für Niklas Hammann

Einen großartigen Erfolg durfte Niklas Hammann (SchGi Ditzingen) mit 
dem Gewinn der Goldmedaille feiern

Der nächste Tag versprach Spannung pur. Einmal bei den Schützen 

auf dem Qualifikationsfeld und bei den Finals auf dem Kurplatz 

mitten in Wiesbaden. In der Schülerklasse waren auch einige Schüt-

zen der WSV-Kader anwesend und machten ihre Aufgabe sehr gut. 

Gleich drei Top-10-Platzierungen für die Schüler! Zeitgleich mit den 

Schülern schossen die Altersklasse und Senioren. Auch hier wurden 

gute Ergebnisse erzielt. Auf dem Kurplatz ging es hoch her. Der Final-

platz wurde extra hergerichtet und das Fernsehen war live dabei. Die 

einzelnen Finals (Gold und Bronze) wurden durch einen Moderator 

kommentiert. Aus Württembergischer Sicht war Niklas Hammann 

von der SGi Ditzingen im Goldfinale vertreten. Das Match war nicht 

auf höchstem Niveau. Die beiden Schützen waren sichtlich nervös 

und so ging nicht jeder Pfeil ins Gelbe. Nach fünf Sätzen stand es 

5:5, ein Stechen musste über den Gewinn der Goldmedaille ent-

scheiden. Lars Utscheid legte mit einer 7 vor und Niklas Hammann 

konterte mit einer 8. Am Ende gewann Niklas 24,27,26,28,23-T8 

gegen Lars Utscheid (24,24,29,23,28-T7) mit 6:5.                   (ah)
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Niklas Hammann SGi Ditzingen Juniorenklasse  Platz 1

Serena Noto  BC Magstadt  Jugendklasse  Platz 4

Frank Hammann  BSC Schömberg   Masterklasse Recurve  Platz 5

Jan Hoffmann  SGi Ditzingen   Masterklasse Compound  Platz 5

Manja Conrad BS Nürtingen Blankbogen Damen Platz 5

Armin Raab SF Gechingen Blankbogen Master Platz 5

Jonathan Vetter SGi Ditzingen Junioren Platz 6

Carolin Haras SV Weil im Schönbuch Compound Damen Platz 6

Paul Wallner SV Steinheim/Albuch Senioren Recurve Platz 6

Mia Sautter SGi Ditzingen Jugendklasse Compound Platz 6

Maier, Madeleine SGi Rottweil Juniorinnen Platz 6

Jennifer Bleibel  SV Dornhan Juniorinnen Platz 7

Raphael Domani SGes Ebingen 1556 Schülerklasse A m. Platz 7

Thomas Mogler BSV Brackenheim Blankbogen Master Platz 8

Gerlinde Grötzinger SV Dornhan Compound Damen Platz 9

Paul Schäuffele SGi Ditzingen Schülerklasse A m. Platz 9

Johannes Blazicek MTV Ludwigsburg Senioren Recurve Platz 10

Mia Sophie Bauer SGi Ditzingen Schülerklasse A w. Platz 10

Uli Göhring SGi Hechingen Blankbogen Herren Platz 10

Mannschaften:

Blankbogen  Platz 1 BS Nürtingen 

 Platz 2 Sgi Hechingen

Herrenklasse Platz 3  SGi Ditzingen

Auf Platz 7 kam Raphael Domani (SGes Ebin-
gen) in der Schülerklasse

Für die Schützengilde Ditzingen war Paul 
Schäuffele in Wiesbaden am Start

Bedingt durch eine Schlechtwetterfront waren bei der DM in Wiesbaden zusätzliche Anstrengungen 
gefordert



26 SWDSZ 10/2021



27SWDSZ 10/2021



28 SWDSZ 10/2021

Einladung zum 32. Landesjugendtag
Am Samstag 27.November 2021 in der Gemeindehalle Deizisau 

(Altbacher Str. 5, 73779 Deizisau)

Ab 10:00 Uhr 

# Begrüßung und Erläuterung des Tagesablaufs 

# Workshop / Impulsvortrag 

# Zusammenhalt im Sport (WLSB/WSJ) 

# Jugend-Kampagnen „von der Jugend für die Jugend“ 

Ca. 13:00 Uhr Pause 

Ca. 14.30 Uhr Delegiertenversammlung

Tagesordnung

 1. Begrüßung

 2. Grußworte

 3. Ehrungen 

PAUSE

 4. Feststellung der Delegiertenzahlen

 5. Wahl Protokollführer 

 6. Bericht des Landesjugendteams 

 7. Aussprache zu den Berichten

 8. Entlastung der Landesjugendleitung 

 9. Wahlen 

  a) 1.Stellvertretender Landesjugendleiter (auf 3 Jahre)

  b) Jugendsprecher (auf 1 Jahr) 

  c) Jugendsprecher (auf 2 Jahre)

 10. Bekanntgabe des 33. Landesjugendtages 2022 

 11. Behandlung von Anträgen 

 12. Termine und Verschiedenes 

Anträge müssen in schriftlicher Form bis spätestens Mittwoch, 27. Oktober 2021 in der Geschäftsstelle des Württem-

bergischen Schützenverbandes vorliegen. 

Antragsberechtigt sind die Organe des WSV.

Württembergische Schützenjugend 

Katrin Rudau  
Landesjugendleiterin 

Jugend
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Jugend Jugend

Die Anmeldung zum 32. Landesjugendtag muss online erfolgen.

Über folgenden Link geht es zum Anmeldeformular:

https://www.wsv1850.de/jugend/landesjugendtag
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Jugend
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Aus dem DSB

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Schalldämpfer (Mündungssignaturreduzierer) bei den Wettbewerben des Deutschen 

Schützenbundes verboten sind.

Diese Anbauteile sind Vorrichtungen zur Reduktion der Schallemission und des Mündungsfeuers. Ferner verringert sich der Rückstoß, 

was zusammen mit der Masse des Schalldämpfers den Hochschlag vermindert

Wir weisen darauf hin, dass für Schalldämpfer keine Bedürfnisbestätigung ausgestellt werden kann.

Wir bitten um Beachtung der Hinweise

Gez. Gerhard Furnier
Vizepräsident Sport
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Bankdaten pflegen

In MitCOM haben jetzt alle Vereine die Möglichkeit, die Vereinsbeiträge über die  Mitgliederverwaltung bis hin zur SEPA-Datei zu bearbeiten.

Um die Bankdaten der Mitglieder einzupflegen, gibt es zwei Möglichkeiten.

1. Über die jeweilige Detailansicht des einzelnen Mitgliedes oder

2. über eine Export-/lmportfunktion (alle oder mehrere Mitglieder zeitgleich bearbeiten)  

Achtung!! Bankdaten können nur von einem Nutzer eingetragen werden, der die Berechtigung „Bankdaten 
sehen“ besitzt. Der Verband/Bezirk/Kreis kann diese Daten nicht sehen.

Bankdaten pflegen (über die Detallansicht des einzelnen Mitgliedes)
Schritt 1:
Mit Klick auf den Reiter „Organisation“ gelangen Sie zur Mitgliederübersicht Ihres Vereins.

Schritt 2:
Mit Klick auf die, Lupe gelangen Sie zur Detailansicht der jeweiligen Person.

Schritt 3:                                       *
In der Detailansicht der jeweiligen Person findet man den Bereich „Mitgliedschaften“. Mit Klick auf den Stift gelangen Sie auf die Seite, 

wo Sje die Bankdaten des Mitgliedes pflegen können.

FAQ MitCom 

4

Wissenswertes



33SWDSZ 10/2021

Wissenswertes

Schritt 4:
Tragen Sie nun die entsprechenden Daten bei dem Mitglied ein.

Schritt 5:
Nach Eingabe der Daten beenden Sie den Vorgang mit dem Speichern.

Bankdaten pflegen (Export-/lmportfunktion)

Schritt 1:
Klicken Sie auf den Reiter „Operationen“

Schritt 2:
Klicken Sie nun auf den Butten „Neue Operation“

4
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Schritt 3:       
Wählen Sie unter dem Bereich „Export“ die Funktion „Bankdaten-Pflege“ aus.

Schritt 4:
Nach wenigen Sekunden stellt Ihnen die Software eine Downloaddatei zur Verfügung

Schritt 5:
Nach Klick auf den Button „Download“ ist es von Browser zu Browser unterschiedlich, wie Sie an die Datei kommen. 

Hier einmal Beispiele für Google Chrome, Firefox und Microsoft Edge.

Wissenswertes

4
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Wissenswertes

Schritt 6:
Nachdem Sie die CSV-Datei geöffnet haben, können Sie die Spalten, die mit einem * gekennzeichnet sind, bearbeiten.

Wenn Sie alle Daten in der Tabelle geändert haben, speichern Sie diese, bitte so ab, dass Sie die Datei beim Import wiederfinden.

Schritt 7:                                                      
Klicken Sie jetzt auf den Butten „Neue Operation“.

Schritt 8:
Stellen Sie unter dem Bereich „Export“ die Funktion „Bankdaten-Pflege“ von Exportieren auf Importieren um.

Wissenswertes

4
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Wissenswertes

Schritt 9:
Klicken Sie nun auf Datei öffnen.

Schritt 10:
Wählen Sie den Ort aus, wo Sie die bearbeitete Tabelle abgespeichert haben und klicken dann auf „öffnen“.

Schritt 11:
Klicken Sie nun auf den Butten „Bankdaten-Pflege“.

Die Operation wird ausgeführt und nach wenigen Sekunden bekommen Sie die Anzeige mit der Fertigstellung und Ihnen wird angezeigt, 

wie viele Änderungen mit der Bearbeitung durchgeführt wurden.    

•
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Wissenswertes WSV Shop
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Drei LLZ Gewehr-Junioren bei der WM in Lima (Peru)
Insgesamt drei LLZ-Junioren wurden aufgrund ihrer Wettkampfresultate des abgelaufenen 
Sportjahres von Bundestrainerin Claudia Kulla für das achtköpfige WM-Team im peruanischen 
Lima nominiert.

Max Braun, Larissa Weindorf 

und Nele Stark gehen vom 25. 

September bis 9. Oktober in 

Lima an den Start.

Nach zwei Trainingstagen stehen 

insgesamt 12 Wettkampftage 

mit verschiedenen Wettkampf-

formaten auf dem dicht ge-

packten Wettkampfplan: Luft-

gewehr, KK 3 Stellung jeweils 

in separaten Einzel-, Team- und 

Mixed-Wettbewerben, sowie KK 

Liegendkampf im Einzel- und 

Mixed-Wettbewerb.

Larissa Weindorf wurde als Top-

Allrounderin für alle drei Diszi-

plinen nominiert und hat damit 

sieben bis acht Wettbewerbe in 

12 Tagen, während Max Braun 

und Nele Stark „nur“ die KK-

Disziplinen mit fünf Bewerben 

bestreiten. 

Ein anspruchsvolles Programm, 

vor allem für Konzentration 

und Ausdauer sowie die sieben-

stündige Zeitverschiebung ohne 

Akklimatisierungsphase und 

ungewohnte südamerikanische 

Ernährung, wird sicherlich neue 

Anforderungen an die Sportler 

stellen und für manche Unwäg-

barkeiten sorgen.

Nachdem alle drei Sportler bei 

dem Deutschen Meisterschaften 

Ende August zahlreiche Medail-

len errangen, zeigten sie und 

die weiteren fünf Sportler beim 

WM-Vorbereitungslehrgang in 

München, dass sie für das Unter-

nehmen unter gewohnten Be-

dingungen gut vorbereitet sind.

Wir wissen sehr wenig über die 

Leistungsstärke der Konkurrenz 

aus Asien, Amerika und Europa, 

da seit März 2020 keine interna-

tionalen Vergleiche stattgefun-

den haben, aber es ist bekannt, 

dass auch Olympiastarter, die 

noch der Juniorenklasse ange-

hören, am Start sein werden und 

die starken Inder und Chinesen 

mit „voller Kapelle“ anrücken 

werden. Allerdings wissen wir 

auch, dass unser Team sehr 

gut vorbereitet und in Form 

ist – wozu das am Ende reichen 

kann, ist angesichts der Be-

dingungen und des traditionell 

sehr leistungsdichten Feldes der 

Gewehrschützen schwer abzu-

schätzen.

Zunächst geht es darum, in den 

Wettkämpfen die individuelle 

Technik bestmöglich umzu-

setzen und dann müssen wir 

schauen, was das wert ist. 

              (LT Helmut Hoffmann)

Aus dem LLZ

Max Braun, Larissa Weindorf und Nele Stark gehen vom 25. September bis 9. Oktober bei der Weltmeisterschaft in Lima (Peru) an den Start
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Aus dem LLZ

4

Deutsche Meisterschaften
Gewehr/Pistole vom 27.8.-5.9.21 in München / Bogen vom 10.-12.9. in Wiesbaden

Gewinner von Einzelmedaillen aus LLZ Kadern:

* Die Medaillengewinne in den nichtolympischen und nicht kaderrelevanten Disziplinen wurden kleiner gedruckt.

Und weiter Finalplatzierungen in olympischen bzw. kaderrelevanten Wettbewerben:

Pistole

Medaillenbilanz Pistole:    2  –  3  –  2
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Gewehr

Medaillenbilanz Gewehr:    8  –  7  –  10 4

Aus dem LLZ
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Unseren Sportlern:
 HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM HERVORRAGENDEN ABSCHNEIDEN !!!

Herzlichen Dank an alle Trainerkollegen, Funktionäre, Sponsoren, unserem Zuschussgeber Landessportver-

band Baden-Württemberg, den 3 Landesverbänden des LLZ und weiteren Unterstützern des LLZ, die im 

Laufe der Saison, in verschiedenster Weise dazu ihren Beitrag geleistet haben und ohne die diese tollen 

Leistungen nicht möglich gewesen wären.

Unsere höchste Anerkennung gilt unseren Sportlern/innen, die sich nicht zuletzt durch ein sehr gutes 

Gruppenklima zu diesem Medaillenregen motiviert haben!!!

Aus dem LLZ

•

Bogen

Medaillenbilanz Bogen:    1  –  0  –  0

LLZ Medaillenbilanz 2021: 11  –  10  –  12
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Jugendarbeit - Aber wie?                                                Nr. J312WT

Ihr wollt eure Karriere im Ehrenamt starten? Oder seit zum Jugendleiter gekommen wie die 
Jungfrau zum Kind? Dann haben wir hier den richtigen Workshop für euch. Anhand von Pra-
xisbeispielen zeigen wir euch Möglichkeiten auf, die die Jugendarbeit bietet und wollen mit 
euch weitere mögliche Konzepte erarbeiten, diese zu erweitern. An einem spannenden Tag 
wollen wir mit euch nicht nur die Kommunikation und den Austausch fördern, sondern euch 
auch viele Tipps als Handwerkszeug mit auf den Weg geben. Das wichtigste ist „dran bleiben“.

Termin:    Ort:   Kosten:
30.10.2021   Ruit/WSV SZ  80,00 € (WSV-Mitglieder)

Fortbildung für Sachkundeausbilder Nr.                     Nr. J602WT

Das Waffengesetz erfährt im Laufe der Zeit immer wieder Anpassungen, die auch die Sachkun-
deausbilder in ihren Schulungen behandeln müssen. Zudem besteht bei der hohen Komplexität 
des Waffengesetzes auch die Notwendigkeit, das erlernte Wissen in regelmäßigen Abständen 
aufzufrischen, um eine hohe Qualität der Ausbildung gewährleisten zu können. Für beide Fälle 
bieten wir eine jährliche Fortbildung für Sachkundeausbilder an. 

Termin:    Ort:   Kosten:
13.11.2021   Ruit/WSV SZ  70,00 € (WSV-Mitglieder)

Ich trainiere Bogenschießen           Nr. J301WT

Als ambitionierter Sportler stellt man sich irgendwann die Fragen „Wo stehe ich im Moment?“ 
und „Wo möchte ich hin?“. Daraufhin setzt man sich persönliche Ziele, die man erreichen 
möchte.
Unser Schießsportseminar hilft Ihnen dabei. Im Mittelpunkt steht die richtige Technik. Mit dem
Modell der Positionsphasen wollen unsere Trainer Ihnen diese vermitteln. Weitere wichtige Rollen
spielen der Trainingsaufbau sowie die Trainingsprinzipien. Auch die mentale Stärke ist von Be-
deutung, z. B, um Blockaden im Wettkampf entgegenzuwirken. Bitte eigenes Sportgerät, Pfeile
sowie Schießausrüstung mitbringen.

Termin:    Ort:   Kosten:
04.12.2021   Ruit/WSV SZ  80,00 € (WSV-Mitglieder)

Bildungsangebote
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Anmeldung: www.wsv1850.de unter Ausbildung > Lehrgänge
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Heidenheim

Einladung an alle Mitglieder
zum 56. ordentlichen Kreisschützentag

des Schützenkreises Heidenheim
Wir wollen den ausgefallenen Kreisschützentag nachholen

am Freitag, 05. November oder Freitag, 12. November um 19:30 Uhr
in der Turnhalle Eglingen (Ausrichter ist der SSV Eglingen, Im Brühl 25, 89561 Dischingen)

Achtung: Bei Redaktionsschluss stand der genaue Termin noch 
nicht fest.
Er wird den Vereinen rechtzeitig mit schriftlicher Einladung bekannt 
gegeben.

Hinweis: Den Vereinen werden rechtzeitig die aktuellen Pande-
mie-Bedingungen mitgeteilt. Der Kreisschützentag wird auf das 
Nötigste reduziert und es wird nur die Delegiertenversammlung 
durchgeführt.

Tagesordnung der Delegiertenversammlung
  1. Eröffnung der Delegiertenversammlung
  2. Wahl eines Wahlausschusses
  3. Jahresberichte des Kreisschützenmeisteramtes
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
  7.  Wahlen
 a) Kreisoberschützenmeister (geheim)
 b) 2. Kreisschützenmeister (geheim)
 c) Kreisschatzmeister
 d) 1. Kassenprüfer
 e) 2. Kassenprüfer
    9. Weiteres unbesetztes Amt: Kreisjugendleiter
10. Ehrungen für Verdienste
11. Anträge
12. Termine, Bekanntmachungen, Wortmeldungen
13. Schlusswort

Anträge zu TO 11 müssen bis 20. Oktober 2021 schriftlich beim 
Kreisoberschützenmeister eingereicht werden.
Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.

Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text tlw. nur die 
männliche Form gewählt, die Angaben beziehen sich aber immer 
auf männl., weibl., div.

Wir hoffen trotz der Umstände auf Eure Teilnahme.

Herbert Hochstatter 
Kreisoberschützenmeister
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Aus den Bezirken und Kreisen

Bezirk Unterland

Der Schützenbezirk Unterland ist nach 70 Jahren Geschichte
Hochkarätige Ehrungen zum Abschluss des letzten Bezirksschützentages

Der 70. Unterländer Bezirksschüt-
zentag, dem am 18. September in 
der Käsberghalle in Mundelsheim 
rund 100 Delegierte aus den 90 im 
Bezirk organi sier ten Vereine aus 
den Schützenkreisen Backnang, 
Heil bronn, Ludwigsburg und 
Vaihing en/Enz beiwohnten, war 
gleichzeitig auch der letzte. Denn 
die Delegierten folgten mit großer 
Mehrheit dem Vorschlag der kom-
missarisch im Amt befindlichen 
Bezirksführung, den Schützen-
bezirk zum 30. September dieses 
Jahres nach 70 Jahren seines 
Bestehens aufzulösen. Vorausge-
gangen war die schon einige Jahre 
zurückliegende Entscheidung des 
Präsidiums des Württembergi-
schen Schützenverbandes, im 
Rahmen einer Strukturreform alle 
sieben seiner Bezirke aufzulösen. 
Statt dieser soll es jetzt Regionen 
geben, in denen sich jeweils zwei 
Schützenkreise zusammenschlie-

ßen. Für die aktiven Schützen, 
so der kommissarische Bezirks-
schützenmeister Klaus Koch (Heil-
bronn) auf Anfrage aus der Mitte 
der Versammlung, würde sich 
nichts ändern, denn die bisheri-
gen Ligen in allen Waffenarden 
würden weiterlaufen, dann nicht 
mehr als Bezirks-, sondern als 
Regionsligen. Anders ist dies bei 
den Meisterschaften, hier werden 
die Resultate der Kreistitelkämpfe 
jetzt direkt als Qualifikation für die 
Landesmeisterschaft gewertet.

Eigentlich, so der kommissarische 
Bezirkschef Bernhard Weigmann 
in seinem Bericht, hatten sich 
die Bezirksvereine schon im März 
bei einem digital durchgeführten 
außerordentlichen Bezirksschüt-
zentag mit großer Mehrheit für 
die Auflösung entschieden, doch 
das Finanzamt hatte dies nicht 
anerkannt und wollte explizit eine 

klare Entscheidung bei einer Prä-
senzveranstaltung. Mit 99 Ja- und 
drei Neinstimmen sollte auch das 
Finanzamt jetzt zufrieden sein.

Weiterer Höhepunkt des letzten 
Bezirksschützentages, der ent-
gegen den sonstigen Gepflogen-
heiten ohne Fahneneinmarsch 
und ohne musikalische Begleitung 
über die Bühne ging, waren dann 
noch eine Reihe hochkarätiger 
Ehrungen. Zunächst erhielten 
aus den Händen von Bernhard 
Weigmann und Klaus Koch die 
ehemalige Bezirksoberschützen-
meisterin Ursula Volz (Affalter-
bach), Irmgard Nesper (Gronau), 
Brigitte Pfitzenmaier (Ensingen) 
und Bernhard Linder (Horlachen) 
für ihre langjährige Funktionärs-
tätigkeit in Bezirk, Kreis und Ver-
ein die Ehrenmedaille in Gold des 
Schützenbezirks Unterland über-
reicht. Oberschützenmeister Mar-

tin Haug (Mundelsheim) durfte 
diese in Silber entgegennehmen. 
Der erst vor kurzem neu gewählte 
Präsident des Württembergischen 
Schützenverbandes, Reinhard 
Mangold, zeichnete in einer seiner 
ersten Amtshandlungen den Präsi-
denten des Sportkreises Ludwigs-
burg, Matthias Müller und Sport-
kreis-Jugendleiter Kay Bäumges 
(Wiernsheim) „für die langjährige 
Unterstützung der Schützen“ 
mit der silbernen Ehrennadel des 
Verbandes aus. Für Rudolf Haller 
(Knittlingen), immerhin 50 Jahre 
lang Bezirks-Pressewart und 47 
Jahre Schatzmeister im Schützen-
kreis Vaihingen, gab es die vom 
Verband für „besondere Ver-
dienste um das Schützenwesen“ 
in Erinnerung an den früheren 
Landesoberschützenmeister ge-
stiftete Eduard-Foehr-Plakette.  

Hochkarätige Ehrungen beim 
70. und letzten Unterländer 
Bezirksschützentag in 
Mundelsheim: für ihre 
Verdienste um das Schüt zen-
wesen wurden Rudolf Haller 
(links) mit der Eduard-Foehr-
Plakette sowie Kay Bäumges 
(2.v.l.) und Matthias Müller 
(4.v.l.) durch Präsident Reinhard 
Mangold (Mitte) mit der 
silbernen Ehrennadel des 
Württembergischen Schüt-
zen-verbandes ausgezeichnet. 
Rechts der kommissarische 
Bezirksoberschützenmeister 
Bernhard Weigmann.
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Aus den Bezirken und Kreisen

Sportliche Ehrungen gab es auf-
grund der Corona-Einschrän-
kungen in diesem Jahr nicht und 
auch die ansonsten anstehenden 
Neuwahlen hatten sich erledigt.
Relativ klein gehalten war denn 
auch die Zahl der Ehrengäste, die 
von Bernhard Weigmann begrüßt 
werden konnten. Allen voran der 
neu gewählte Präsident Reinhard 
Mangold, der die Pandemie als die 
größte Krise für den Sport in den 
letzten 75 Jahren bezeichnete. Ein 
weiterer Lockdown sei für ihn des-
halb nicht denkbar. Mundelsheims 
Bürgermeister Boris Seitz stellte 
als Hausherr der Käsberghalle 
den Delegierten seine durch den 
Weinbau und ein überaus aktives 
Vereinsleben bekannte Kommune 
vor und bezeichnete die Schützen 
als bedeutenden Teil des kulturel-
len Lebens. Sportkreis-Präsident 
Matthias Müller bedankte sich für 
die stets harmonische Zusammen-
arbeit und sagte den Schützen-
vereinen auch in Zukunft seine 
Unterstützung zu.                  (rh)
                                                     

Für ihre langjährige Funktionärstätigkeit in Bezirk, Kreisen und Vereinen erhielten die ehemalige Bezirksoberschützenmeisterin Ursula Volz 
(3.v.l.), Irmgard Nesper (6.v.l.), Brigitte Pfitzenmaier (3.v.r.) und Bernhard Linder (links) aus den Händen von Bernhard Weigmann (2.v.r.) und 
Klaus Koch (hinten, Mitte) die Ehrenmedaille in Gold des Schützenbezirks Unterland überreicht. Mit auf dem Bild der Ludwigsburger Kreis-
oberschützenmeister Bernd Krämer (2.v.l.) Ehren-Bezirksschützenmeister Karl Holzwarth (4.v.l.) sowie die von Heiner Lang dargestellte Sym-
bolfigur des Unterlandes, Götz von Berlichingen. 

Die entscheidende Abstimmung: Mit 99 Ja-Stimmen beendeten die Delegierten aus den Vereinen nach 
70 Jahren die Existenz des Schützenbezirks Unterland.                                                       (Fotos: Haller)
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Schwäbisch Hall

Schießen der Senioren in Oberfischach

Kreis Freudenstadt

1. Rundenwettkampf Sportpistole
Fernwettkampf: 
Durrweiler III - Durweiler II - Durrweiler I             656 - 701 - 743 Ringe
Tumlingen 1 - Lützenhardt                                       774 - 784 Ringe
Tabelle: 
1. Lützenhardt  794
2. Tumlingen  774
3. Durrweilern I  743
4. Durrweiler II  701
5. Durrweiler III  656
Einzelwertung: 1. Ottusch Frank, Tumlingen 276; 2. Krzyanowoski A., 
Lützenhardt 274; 3. Wolf Corbinian, Durrweiler I 271; 4. Kaupp Klaus, 
Lützenhardt 267; 5. Kneule Leander, Durrweiler II 267.

Erst kürzlich trafen sich die Senio-
ren des Schützenkreises Schwä-
bisch Hall in Oberfischach. Kreis-
seniorenreferent Peter Feil hatte 
die „alten Schützen“ zu einem 
sportlichen Vergleichswettkampf 
ins dortige Schützenhaus einge-
laden. 19 Personen hatten sich in 
die Teilnehmerliste eingetragen 
um sich in den Disziplinen Luft-
gewehr, Luftpistole und Kleinka-
libergewehr zu messen. Wie die 
Ergebnisse gezeigt haben, können 
auch im höheren Alter noch gute 
Schießleistungen erreicht werden. 
Der Gewinner der Ehrenscheibe 
wurde nach einem Ausschei-
dungsschießen mit dem KK-Ge-
wehr ermittelt; hier konnte dann 
Wilhelm Rosa den besten Schuss 
setzen.                        (Peter Feil)
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Schützengilde Musberg
Für mehr Sicherheit – damit unser Sport eine Leidenschaft bleibt

Auf den Schießständen der Schützengilde Musberg herrscht keine De-
mokratie. Nur die Schieß- und Standaufsichten dürfen Entscheidungen 
treffen. Daher ist es umso wichtiger, dass diese gut ausgebildet sind und 
sich auch im Waffengesetz gut auskennen. Sie müssen wissen welche 
Waffen geschossen werden dürfen und welche Munition, sie müssen 
sich in der Sportordnung auskennen und die Grundlagen der Ersten Hilfe 
beherrschen. Die zentrale Aufgabe der Schieß- und Standaufsicht ist die 

Verhinderung von vermeidbaren Gefahren.  Nur so kann ein sicherer 
Sportbetrieb gewährleistet werden. Wer gegen geltende Gesetze oder 
Regeln der Sportordnung verstößt, muss mit Konsequenzen rechnen. 
Diese Sicherheit ist der SGi Musberg wichtig. Daher bilden sie regelmäßig 
ihre aktiven Schützen aus und vermitteln ihnen die nötigen Kenntnisse. 
Als verantwortliche Aufsichtsperson haben sie eine besondere Aufgabe. 
Der Verein überträgt ihnen für die eingeteilte Zeit das Hausrecht mit 
allen Rechten und Pflichten.  
Doch ohne Schieß- und Standaufsichten kann auch kein Training oder 
Wettkampf stattfinden. Alleine darf eine Aufsicht schießen und sich 
selbst beaufsichtigen. Sobald jemand dazukommt, muss eine Person 
den Überblick haben und darf nicht gleichzeitig schießen. Nur so kann 
weiter mit Freude und Ehrgeiz diesem besonderen Hobby nachgegan-
gen werden. 

Schützengilde Musberg 1970 e.V.
Hauberg 2 • 70771 Leinfelden-Echterdingen
osm@schuetzengilde-musberg.de
www.schuetzengilde-musberg.de

Training Mittwoch 19-22 Uhr
 Freitag 19-22 Uhr 25m + 50m
 Freitag 20-22 Uhr 10m
Jugendtraining  Freitag 19-20 Uhr
Ausbilder: Stefan Müller-Lufft  https://skp7.deNeue Schieß- und Standaufsichten nach bestandener Prüfung mit Referent 

am 22.08.2021

Schützengilde Reutlingen 1290 e.V.
Ehrungsmarathon bei der Mitgliederversammlung in Präsenz

Nach mehrfachem Verschieben konnte nun die MV nach den 3-G-Regeln 
durchgeführt werden. 31 Mitglieder fanden den Weg ins Schützenhaus, 
personell die Hälfte üblicher Mitgliederversammlungen. Der bisherige 
Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Schwerpunkt waren Neuwahlen und Ehrungen. Die Wahlen mussten 
satzungskonform geheim abgehalten werden, was überraschend schnell 
bewerkstelligt werden konnte.
Einstimmig gewählt wurden für vier Jahre: Schatzmeister Dr. Wolfgang 
Bleher; Schriftführerin Monika Heinert; Schützenmeister Anlage (Team) 
Achim Honer und Konrad Walter; Schützenmeister Gewehr Albert Lorenz 
(Gruppe 1 für zwei Jahre); Sportleiter Dr. Eckart Rei-
cherter und als Ausschussmitglieder Matthias Lutz, 
Tanja Lutz und Matthias Schöneberg.
Für langjährige Mitgliedschaft wurden für 10, 15, 
20, 25, 30, 40, 50 und sogar 60 Jahre insgesamt 
32 Gildemitglieder ausgezeichnet. Die Namen aller 
Geehrten lassen sich auf der Web-Seite schuetzen-
gilde-reutlingen.de nachlesen.
Für Verdienste wurden geehrt:
Herbert Ernst und Hans-Joachim Ohnemüller mit 
dem Verdienstehrenzeichen in Silber des WSV 
1850. Dr. Wolfgang Bleher mit dem Verdiensteh-
renzeichen in Silber des Bezirks. Matthias Lutz mit 

dem Verdienstabzeichen der Gilde in Silber, Tanja Lutz, Dominic Mayer, 
Marc Lutz, Katrin Rudau und Matthias Schöneberg mit dem Verdienst-
abzeichen der Gilde in Bronze.
Aus dem sportlichen Bereich war auch Erfreuliches zu vermelden. Dass 
sich eifriges Training lohnt, zeigte die Teilnahme an den deutschen 
Meisterschaften von Dr. Eckart Reicherter (300 Meter Gewehr und 10 
Meter Luftgewehr) und Tanja Lutz (10 Meter Luftpistole), die beachtliche 
Plätze erreichten.                (Wolfram E. Mewes / Oberschützenmeister)

Aus den Vereinen
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Aus den Vereinen

Schützenverein Roßwangen e.V.
18. Marathonschießen der Roßwanger Schützen

Das Marathonschießen (100-Schuss-
Turnier) in Roßwangen, mit 80 Teil-
nehmern und 12 Mannschaften, war 
eine gelungene, aber eine nicht so 
gut besuchte Veranstaltung wie in 
den letzten Jahren. Diszipliniert und 
vorbildlich hielten sich alle Teilnehmer 
der gesamten Veranstaltung an die 
3G-Regel. Geschossen wurde an den 
Wettkampftagen jeweils in zwei Durch-
gängen nach vorheriger Anmeldung.
Zum zweiten Mal richtete der SVR ein 
Marathonschießen (50 Schuss) auch 
für Lichtgewehr und -Pistole aus. Hier 
dürfen auch schon Jugendliche ab der 
ersten Schulklasse starten. Nele Traub, 
startend für den SV Willmandingen, ge-
wann mit 477,9 Ringen vor Jule Traub, 
ebenfalls SV Willmandingen, mit 404,9 Ringen. 
Bei der Disziplin Luftgewehr in der Damenklasse tauschten die letztjähri-
gen Starterinnen des SV Willmandingen die Reihenfolge. Auf Platz eins 
schoss sich Christine Traub mit 1004,7 Ringen vor Madeleine Schmid mit 
996,7 Ringen. Auf dem dritten Platz landete Sigrid Lotzmann, SV Ostdorf, 
mit 935,1 Ringen.
In der Schützenklasse wiederholte Andres Kohler aus Dachtel seinen 
Sieg vom Vorjahr mit 1017,0 Ringen. Platz zwei gewann Marc Teumer, 
SV Willmandingen, mit 926,5 Ringen. Dritter wurde Stanislaw Enns, SV 
Roßwangen, mit 910,1 Ringen. 
In der Alters- und Seniorenklasse konnte der Vorjahreszweite siegen. 
998,6 Ringe reichten Wolfgang Drescher vom SV Willmandingen zu Platz 
eins. Platz zwei und drei belegten Karl-Heinz Hofmeister vom SV Geis-
lingen mit 934,7 Ringen, gefolgt von Peter Gruber vom SV Öschingen 
mit 932,6 Ringen. 
Eine klare Entscheidung schaffte in der Disziplin Auflageschießen für 
Seniorinnen Uschi Mayer, ihres Zeichens mehrfache Deutsche Meisterin 
in der Auflage aus Dachtel. Mit 1060,7 Ringen setzte sie sich vor Ingrid 
Musch, SV Truchtelfingen, mit 1043,0 Ringen. Wilma Schneider vom SV 
Roßwangen kam auf den dritten Platz mit 1040,1 Ringen. 
Bei den Senioren gab es einen neuen Sieger zum Vorjahr, nämlich Christ-
hard Junge von den SKam Dachtel mit 1055,6 Ringen vor dem Vorjahrs-
sieger Helmut Hock mit 1047,1 Ringen vom SV Stetten/Filder, gefolgt von 
Peter Jordan mit 1046,7 Ringen von der SG Neustadt.
Bei den Luftpistolenschützen hatte in der Schützenklasse Lukas Höck aus 
Albbruck mit 984,9 Ringen die Nase vorn. Platz zwei ging an seinen Bruder 
Markus mit 968,6 Ringen. Platz drei ging an Sebastian Müller, ebenfalls 
SV Albbruck, mit 957,5 Ringen.
Ebenfalls gute Ergebnisse gab es in der Alters- und Seniorenklasse: 977,8 
Ringe brauchte Thomas Albiez vom SV Albbruck für den Sieg. 952,4 Ringe 
erreichte Peter Maier vom SV Herrenzimmern und damit Platz zwei. Den 
dritten Platz errang Dirk Baur vom SV Willmandingen mit 951,5 Ringen.
Bei den Schülern/Jugendlichen gewann Tamara Gisy mit 932,9 Ringen 
vom SV Albbruck.

In der Damenklasse gab es einen Sieg von Anika Dyrcenko vom SV Alb-
bruck mit 901,7 Ringen. Den zweiten Platz belegte Caroline Ortolf mit 
766,1 Ringen von der PS Dottingen.
Bei den Senioren in der Disziplin Luftpistole Auflage gewann Rolf Schnei-
der, SV Truchtelfingen, knapp mit 1032,8 Ringen und verwies mit einer 
Wimpernschlagentscheidung Vereinskollege Wolfgang Musch mit 1031,7 
Ringen auf Platz zwei. Dirk Baur, ebenfalls SV Truchtelfingen, erkämpfte 
sich mit 1027,6 Ringen den dritten Platz.
Beim Auflageschießen Luftpistole Seniorenklasse Damen ging Platz eins an 
die amtierende Deutsche Meisterin und Siegerin vom letzten Jahr Katharina 
Zakrzewski mit 1032,6 Ringen vom SV Schwenningen. Platz zwei und drei 
belegten Carina Rehm mit 979,0 Ringen, PS Dottingen, und Manuela Harr 
mit 974,4 Ringen, SV Tell Lützenhardt.
Bei den Mannschaften der Luftgewehrschützen gingen nur zwei Mann-
schaften an den Start. Oben auf dem Treppchen landete das Team SV 
Willmandingen, mit glatten 3000 Ringen. Auf Platz zwei kam das Team 
SV Öschingen mit 2611,5.
Bei den fünf gestarteten Mannschaften Luftgewehr Auflage hatten die 
Senioren von Dachtel I mit 3160,3 Ringen die Nase vorn vor SV Truchtelfin-
gen I mit 3126,8 Ringen, gefolgt vom SGi Hechingen I mit 3121,0 Ringen. 
Der SV Stetten/Filder mit 3099,3 Ringen und der SV Truchtelfingen II mit 
3050,3 Ringen belegten Platz vier und fünf.
Die Reihenfolge der zwei gemeldeten Luftpistolenmannschaften: Platz 1 SV 
Albbruck I mit 2931,3 Ringen, Platz 2 SGi Hechingen mit 2756,0 Ringen.
Bei den drei Mannschaften Luftpistole Auflage gewannen die Senioren des 
SV Truchtelfingen mit 3092,2 Ringen vor der SGi Hechingen mit 3008,3 
Ringen. Platz drei ging an den SV Tell Lützenhardt mit 2947,5 Ringen.
Bei den beiden Disziplinen Luftpistole/Luftgewehr und Luftpistole/Luftge-
wehr Auflage in der Teilerwertung gab es knappe Entscheidungen. In der 
Disziplin mit Auflage gewann Christhard Junge (LG) mit einem 2,0 Teiler 
vor Peter Greger (LG) mit einem 4,1 Teiler und Klaus-Peter Walter (LG) mit 
einem 4,4 Teiler. Die Disziplin ohne Auflage gewann Andreas Kohler (LG) 
mit einem 2,8 Teiler vor Madeleine Schmid (LG) mit einem 10,2 Teiler und 
Alfred Schmid (LP) mit einem 17,1 Teiler.
Alle Ergebnisse finden sich auf der Vereins-Homepage: www.schv-ross-
wangen.de

Unter Einhaltung der 3G-Regel veranstalteten die Roßwanger Schützen ihr 18. Marathonschießen



49SWDSZ 10/2021

Schützenverein Rielingshausen
Großartige und vorbildliche Spendenaktion

Bei einer Versammlung in den Räumlichkeiten des SV Rielingshausen 
wurde die Idee dieser Hilfsaktion geboren. In seiner Ansprache erwähnte 
Oberschützenmeister Ulrich Stickel, dass es dem Verein, trotz der Pan-
demie, recht gut gehen würde, gegenüber denen, die an der Ahr alles 
verloren haben. Es wurde das große Spendenschwein aufgestellt und 
prompt kamen an diesem Abend 250 EUR an Privatspenden zusammen. 
Dies wurde dann vom Verein spontan verdoppelt und so war der An-
fang mit 500 EUR gemacht. Die Spendenaktion wurde in den Medien 
verbreitet und der Schützenver-
ein bekam sehr viele erfreuliche 
Rückmeldungen und Spenden. 
Bei einem privaten Event auf dem 
Gelände des SV Rielingshausen 
verzichtete ein Vereinsmitglied auf 
Geschenke und bat seine Gäste 
ebenfalls um eine Spende für die 
Flutopfer. Bei dieser privaten Feier 
kamen nochmals 525 EUR zu-
sammen und schon war der erste 
Tausender voll. Den Spendern war 
es wichtig, dass das gesammelte 
Geld auch an die richtige Stelle 
weitergegeben wird. Mit Tina 
Siber und Steffi Nafzger, Orga-
nisatorinnen der (sie stammen 
beide aus der Nachbargemeinde 
Steinheim/M) hat der Schützen-

verein die richtige Wahl getroffen und konnte somit am 09.09.2021 den 
erstaunlichen Spendenscheck über 4.593 EUR übergeben. Die Freude 
der Hilfsmannschaft war riesengroß.
Der SV Rielingshausen will es bei dieser Aktion aber auch nicht belas-
sen, sondern er will weiter Spenden für die Flutopfer sammeln, so wie 
beim Vereinsevent „Schützenherbst am 26.09.2021“ (Spendenschwein, 
Bilder des Flutopferhilfsteams; der Erlös der Attraktion „Kinderbaggern 
mit einem echten Bagger“ fließt mit in den Spendentopf ein).        (us)

Oberschützenmeister Ulrich Stickel konnte Tina Siber von „Flutopferhilfe aus‘m Ländle“ einen Scheck in Höhe von 
4.593 EUR übergeben

Aus den Vereinen Aus den Vereinen
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Termine

Oktober 2021

Schützenverein Roßwangen e.V. 
Einladung zum 25. GK und KK Ordonnanzgewehrschießen
am 16. und 17. Oktober 2021
Corona/Hygiene: Es gilt die tagesaktuelle Corona Verordnung. Bitte 
einen entsprechenden Nachweis vorzeigen (3G oder 2G je nach Ver-
ordnung), danke. Direkt am Schießplatz (Schragen, auch sitzend) muss 
kein Mund-Nasenschutz getragen werden, da Spuckschutz vorhanden. 
Sonst besteht Mund-Nasenschutzpflicht.
Schießzeiten: Samstags und sonntags von 10-17 Uhr, Mittagspause 
von ca. 12-13 Uhr.
Entfernung: 50 m - beide Disziplinen liegend oder sitzend aufgelegt.
Waffen GK: Zugelassen sind alle Karabiner GK bis Baujahr 1945. Offene 
Visierung einschl. Lochkimme aber ohne Ringkorn.
Waffen KK: KK-Trainingsgewehre die militärisch verwendet werden, 
sowie Replikas hiervon und original Militärwaffen mit KK-Einsteck-
läufen. Offene Visierung einschl. Lochkimme aber ohne Ringkorn. 
Schießhandschuhe und Brille erlaubt. Die Waffen sind als Einzellader 
zu handhaben.
Wertung: Schützenklasse, Damenklasse, Altersklasse/Seniorenklasse 
(56 Jahre und älter; ab 1965). Jeder Teilnehmer kann nur für einen 
Verein starten.
Blattl: Es findet ein Blattlschießen in beiden Waffenarten statt. Nach-
kauf unbegrenzt.
Siegerehrung: Am 17. Oktober 2021 um ca. 17:30 Uhr.
Preise: Einzelwertung und Blattl: Sachpreise verteilt auf alle Klassen.
Adresse: Schützenhaus Roßwangen • Deutenbühlstraße 60 • 72336 
Balingen-Roßwangen
Schießleitung: Christoph Miller • Reutestraße 4 • 72336 Balin-
gen-Frommern • Telefon 0173 / 2040139 ab 18.00 Uhr • E-Mail chris-
toph.miller@gmx.de
Die Ergebnisse sind unter www.schv-rosswangen.de bei “Info Ordon-
nanz” abrufbar.
Der Schützenverein Roßwangen wünscht allen Teilnehmern “Gut 
Schuss!”
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Termine
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